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mino, ein Markt mit einem Bergschlofse, unter
welchem der Bach Tulmin fließt, von dem der Ort
und die ganze Hauptwannschaft ihren Namen be
kommen hat. Der Besitz von dieser Hauptmannschaft
ist dermalen an die Grafen Coronini von Kronberg
gelanget. 6.) Idria, oder besser Hydria, eine
Bexastadt, welche in einem tiefen Thale zwischen
hohen und unfruchtbaren Bergen, und zwischen ete
 58 serstreuten Hausern liegt· Der Ort ist

wegen seines Quecksilberbergwerkes heruhmt, welches
1497. von einem Bauern entdecket worden, und
rinen unermeßlichen Schatz von diesem Aerzte hat.
Es werden jahrlich uber 100000 Pfund des rein
sten Zuecksilbers gefordert; und das Jungfernsilber
(Mercurius virgineus) fließt zum Theile innerhalb
der Gruben aus den Ritzen der Steine hervor.Von
dieser Bergstadt hat derselbe ganze Strich Landes,
welcher derHydrianerboden heißt, und unmittelbar
inter der k. k. Hofkammer zu Wien steht, seinen

Namen entlehnet.

E. Von dem Triestergouvernement.

 Merkwurdigkeiten.
a. Namen.

Der Namen dses Gebieths ist von dem Hauptorte,
der Stadt Triest, angenommen. Es war ehemals
dem Herzogthume Krain einverleibt, und bey auderen
Erdrefchreibernistesnochunter dem ostreichischen
——Monarchie
machet es aber heut zu Tage wegen seiner Wichtigkeit
einen besondern Gegenstand. b.


